
Es darf nicht einen Menschen in Deutschland geben, der studieren  
dürfte und sollte, aber aus finanziellen Gründen darauf verzichtet. 

Investitionen in Bildung 

Ausgabe: 4. Quartal 2013 

Die Deutsche Bildung ist auf Studienfinanzierung spezialisiert. Der Studienfonds II ist eine Kombination aus einer 
flexiblen Studienfinanzierung und einem gezielten Förderprogramm während des gesamten Studiums.  
 
Entsprechend ihren individuellen Studiengängen erhalten Studenten eine maßgeschneiderte Finanzierung hinsicht-
lich Abruf, Höhe und einkommensabhängiger Rückzah-
lung. Zusätzlich werden die Studenten mit dem Förderpro-
gramm WissenPlus befähigt, ihr Studium besser und 
schneller zu absolvieren und erfolgreich in den Arbeits-
markt zu gehen.  
 
Die Rückzahlung der Studienfinanzierung ist an die Höhe 
des zukünftigen Einkommens gekoppelt. Die Höhe in Pro-
zent vom Einkommen sowie die Rückzahldauer werden 
schon bei Vertragsabschluss fest vereinbart. Mit erfolgrei-
chen Vermittlungen von Studenten in den Arbeitsmarkt mit 
entsprechend höheren Gehältern wird die Rendite des 
Studienfonds zusätzlich gesteigert. 

Investment als Eigenkapital 
Rechtsform: 
Kommanditanteil an GmbH & Co. KG 

Eigenkapital: 
15 Mio. EUR 

Fremdkapitalquote: 
Maximal 50% 

Laufzeit: 
Evergreen-Modell 

Kündigung: 
Möglich nach 7 Jahren 

Zielrendite (Gesamtkapital): 
IRR von ca. 6,5% p.a. 

Kurs: 
100% 

Investment als Fremdkapital 
Rechtsform: 
Börsennotierte Inhaberschuldverschreibung 

Volumen: 
10 Mio. EUR, aktuell 1. Tranche von 5 Mio. in 12/2013 platziert 

Laufzeit: 
10 Jahre 

Coupon: 
5,0% p.a. 

Notierung: 
An der Börse Düsseldorf im Freiverkehr (Handelssegment Primärmarkt) 

WKN / ISIN: 
A1YCQ8       DE000A1YCQ8 6 

Kurs (31.12.2013): 
101% 



Kontakt 

Deutsche Bildung AG 
Weißfrauenstraße 12-16 • 60311 Frankfurt 
 
Telefon: +49 (0)69-920 39 45-0 
Fax: +49 (0)69-920 39 45-10 
www.deutsche-bildung.de 

Diese Broschüre wurde mit der größten Sorgfalt erstellt, eine Garantie für die Richtigkeit aller Angaben kann nicht über-
nommen werden. Die Deutsche Bildung veröffentlicht ausschließlich produktbezogene Informationen und erteilt keine 
Anlageempfehlungen. Der Wert der Anteile kann schwanken und wird nicht garantiert. Wertentwicklungen in der Vergan-
genheit sind keine Garantie für die zukünftige Wertentwicklung. Ausschließlich rechtsbindende Grundlage für den Erwerb 
sind die jeweils gültigen Verkaufsprospekte, der Gesellschaftsvertrag und wesentliche Anlegerinformationen, die in deut-
scher Sprache verfasst sind und die Sie bei der Deutschen Bildung AG, Weißfrauenstraße 12-16, 60311 Frankfurt erhalten.  

Ulf Becker 
Mitglied des Vorstands 
 
Mobil: +49 (0)175-20 82 016 
ulf.becker@deutsche-bildung.de 

Entwicklungen im letzten Quartal: 
 

Das 4. Quartal 2013 lief erfreulich.  
• Die Anzahl der Geförderten konnte weiter gesteigert werden; insgesamt wurden ca. 125 neue Verträge mit  

einem Gesamtvolumen von knapp 1,2 Mio. Euro vergeben.  
• Der Startschuss für die strategische Kooperation mit der IEC (International Education Centre) gegeben. Die IEC  

vermittelt Studenten für Auslandssemester an ausländische Hochschulen und die Deutsche Bildung bietet als  
strategischer Partner die entsprechenden Finanzierungsmöglichkeiten.  

• Natürlich stand im Dezember die Auflage der ersten Deutschen Bildungsanleihe im Vordergrund, deren erste  
Tranche mit einem Volumen von 5 Mio. Euro erfolgreich platziert wurde. 

Kumulierte Anzahl der geförderten Studenten Fächerverteilung aller geförderten Studenten 

Status der abgeschlossenen Verträge Cashflow der Studentenzahlungen 

Dr. Frank Steinmetz 
Mitglied des Vorstands 
 
Mobil: +49 (0)151-14 555 555 
frank.steinmetz@deutsche-bildung.de 


